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MITARBEITER DIESES HEFTES

Dr. Andres Briner, Zürich 1, Winkelwiese 5.

James Burnham, Professor an der Faculty of Graduate School of Banking

der Universität von New York, Connectitut (USA).

Jean de Saint-Chamant, Paris VIIe, 23, rue Oudinot.

General Dr. iur. H. J. Kruls, ehemals Chef des Niederländischen General¬

stabes und Vorsitzender der Niederländischen Generalstabschefs,

's-Gravenhage, van Kijfhoeklaan 85.

Dr. Peter Mieg, Lenzburg.

Generalmajor A. L. Ratcliffe, München-Pasing, Floßmannstraße 5.

Dr. Heinrich Rumpel, Zürich 7/32, Plattenstraße 78.

Dr. Georges Schiocker, Schweiz. Landerziehungsheim, Steckborn,

Schloß Glarisegg.

Dr. Albert W. Schoop, Davos-Dorf, Haus Weber.

Dr. Alfred Schüler, Meran, Katharinastraße 20.

IEQEESj Der Treffpunkt für geschäftliche
Besprechungen und das gediegene
Restaurant im I. Stock

INH.: PRIMUS BON TEL. 23 46 44
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Konzentrierte Wirkung
oder große Streuung?

Wer seine Reklame an einen bestimmten Kreis von Käufern richten will, streut nicht

so, daß er damit nur einen sehr geringen Teil jener erreicht, mit denen er ins Geschäft

zu kommen hofft. Er «zielt» und konzentriert damit die Wirkung seiner Reklame.

Wer Lieferant des Gewerbes ist, inseriert daher im Zentralorgan des Schweizerischen
Gewerbes — in der

SCHWEIZERISCHE

GEWERBE-ZEITUNG
a.ïiîieucs Zentralbau iti Schwell Gewereeverüanoej. »in« Sektionen und Berulmrnlnftt

Am Kiosk erhältlich.
Auf Ihren Telefonanruf oder Ihre Postkarte hin beraten wir Sie gerne und senden Ihnen

unseren Insertionstarif.
Administration: Schwarztorstraße 26, Bern, Postfach Transit, Telefon (031) 3 77 86

ATHENAUM-KUNSTFUHRER
herausgegeben von Prof. Dr. Heinrich Lützeler

300 und mehr Abbildungen je Band geben ein anschauliches Bild von den
Kunstschätzen, den Architekturen, Plastiken und Gemälden der behandelten
Orte oder Räume, so daß der kunstliebende Reisende das ihn Interessierende
für seinen Besuch auswählen kann.

SPANIEN Prof. Heinrich Lützeler, 124 S., DM 9.80
NIEDERLANDE Ursula Bruns, 88 S., DM 6.80
PARIS Dr. Günter Bandmann, 96 S., DM 6.80
FLORENZ Prof. Herbert Siebenhüner, 86 S., DM 6.80
ROM Prof. Hch. Lützeler und Dr. Goldkuhle, 92 S., DM 6.80
SÜDITALIEN
und SIZILIEN Prof. C. A. Willemsen, 120 S., DM 9.80

Weitere Bände sind in Vorbereitung

Format 118 X 184 mm. Plastik-Einband. Umfang durchschnittlich 56—64 Seiten
Kunstdruck, 32 Seiten Text. Die Kunstdrucktafeln zeigen je Seite 6

Abbildungen 300 und mehr Abbildungen je Band. Der Textteil, von ersten
Sachkennern verfaßt, gibt eine kunstgeschichtliche Übersicht und ein ausführliches
Register.

ATHENÄUM-VERLAG BONN
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PHOTO-ARBEITEN

S^Ä>^Ì- $U^
In anerkannt unübertroffener Qualität

Erstklassige Vergrösserungen

Das Photo/Kino-Fachgeschäft

SAHNH0FSTR.104 ZÜRICH

NÄCHST DEM HAUPTBAHNHOF

Zephy

feine i
i

>

SPARKASSE DER STADT ZURICH
Bahnhofstraße 3 Gegründet 1805 Eingang Börsenstraße

• Annahme von Geldern auf Sparhefte

• Eröffnung von Baukrediten

• Übernahme von I. Hypotheken

• Vermietung von Schrankfächern

CONFISERIEJf^f-
AM PARADEPLATZ ZÜRICH

GEGRÜNDET 1836
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SCHAFFHAUSER WOLLE
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